
Ze
lth

all
e

Furkation

Pu
mp

we
rk

Flur 1
1

Flur 8

Flur 90+000

Bauanfang

0+100

0+200

0+300

Bauende

Be
gin

n d
er 

Ba
us

tre
cke

Beginn der Baustrecke

1+800

1+900

2+000

2+100

2+200

2+300

0+000

0+
10

0

0+
200

Ba
ua

nfa
ng

0+
00

0

0+100

0+200

0+300

0+400

Bauende

0+200

Bauanfang

0+000 0+100

0+200

2+005

BW 03

Knoten 1

BW
 04

BW
 05

Lahntalradweg

mit N
utzun

g als

Wirtsc
hafts

weg,

gebundene Befe
stig

ung

B 453

Lah
n

Umver
legung Mußbach

Auslaufbere
ich Mußbach

in Lahn m
it S

törs
tein

en

befestig
en

B 45
3

Rückb
au

Tre
ppenanlag

e

Sichtfeld Bahn/BÜ

Lahn

Flur 11

Flur 4
Flur 4

Flur 12

Flur 13

Furkation

Furkation

1+200

1+300

1+400

1+500

1+600

1+700

Bauanfang

Bauende

0+000

0+100

0+200 0+300Wirtschaftsweg
ungebundene Befestigung

Furt

BÜ
Bahn-km 64,909

Wirtschaftsweg

Sichtfeld Bahn/BÜ

neuer BÜ
Bahn-km ca. 65,159

1+100

5,50 m verbleibende Fahrbahn

0+010

LS
G

Die
 W

as
se

rlin
ien

pu
nk

te 
de

r L
ah

n w
urd

en
 im

 S
om

me
r 2

00
8 a

ufg
en

om
me

n.

au
ße

r B
etr

ieb

au
ße

r B
etr

ieb

Lahn

Flur 13

Flur 14

Flur 2

Flur 4

Flur 12

Flur 13

0+700

0+800

0+900

1+000

1+100

1+200

1+300

Rückbau alte B62 Westseite,für Verbindungsstraße

vorh. Grabenprofilieren

Furkation

Furkation

Erlenmühle

Lahn

Lahn

Er
len

mü
hle

Flur 13

Flur 14 Flur 14

0+100

0+200

0+300

0+400

0+500

0+600

0+700

Beginn der Baustrecke 

Bau-km 0+090,00

Verbindungsstraße

Bauende

0+240,00

0+000

0+100

0+200

Bauanfang

0+100,00

Bauende

0+210,00

0+000

0+100

0+200

0+300

Bauanfang

0+010,00

Mühlg
rab

en Bauanfang

Bauende

Bauende

Brunnen

BW 01

BW 02

Wirtschaftswegungebundene Befestigung

Wirtschaftswegungebundene Befestigung

vorh. Dammböschunganpassen

Rückbau alte B62 Westseite,
5,50 m verbleibende Fahrbahnfür Verbindungsstraße

Rückbau
Hundeschule

Wirtschaftsweg

Pu
mp

we
rk

Flu
r 8

Flu
r 4

Flur 
2

Ende der Baustrecke

Bau-km 2+790,00

2+300

2+400

2+500

2+600

2+700

2+800

2+900

0+100

0+200

Bauende
0+042,100

Bauende

0+300

0+400

Kn
ote

n 2

Marburger Straße

Marb
urg

er S
tra

ße

Tei
lrüc

kba
u B

62
, 

1+150

Rest
bre

ite 
3 m

 als
 

Wirts
cha

ftsw
eg

Ba
ua

nfa
ng

0+0
00

Auflassung BÜ

Rückbau
alte B62 Rückbau/EntsiegelungParkplatzbefestigungErhalt als Wegezufahrtzum BW-Widerlager(Schotterrasen)

Irritations- / Kollisionsschutzwand

H= 4,00 m

0+
90

0

Auflassung

A= 6 m (ab Gleisachse)
L= 340 m (Bahnachse)

Auslauf in 
Mulde

FFH

Irritations- / Kollisionsschutzwand

H= 4,00 m

Graben profilieren0,5%, L= 50 m

Irritationsschutzwand

H= 2,0 m

L= 340 m (Bahnachse)

Irritationsschutzwand

H= 2,0 m

Einleitun
g in

um
ver

legte
n

Mußbach

0+
01

0

101
Dammerhöhung zumStrömungsschutz Erlenmühle

!(

!(

!(
!(

Verbindungsstraße0+300
Rückbau alte B62 Westseite,

!(B 2.2#*B 2.1

!(B 3.2 #*B 2.1

")B 1.1

#*B 2.1

#*B 2.1

")B 2.3

#*B 3.1

!(B 3.2

#*B 3.1

!(B 2.2

!(B 2.2 !(B 2.2

Lahn

ECKELSHAUSEN

B 62

B 62

B 62

!(B 2.2

")Cot.
gob.

")Lam.
pla.

")Lam.
pla.

")Cot.
gob.

03.03.2016
N:\33ES4014_B62_OU_Eckelshausen\03_Karten\01_MXD\19_3_3_FFH_Detail.mxd

1:2.500

Ortsumgehung Biedenkopf / Eckelshausen
im Zuge der B 62

Straßen- und Verkehrsmanagement
Hessen Mobil

Dezernat Planung Westhessen
Marburg

19.3.3
1 von 1

Karte 2: Lebensraumtypen und Arten /
Beeinträchtigung der Erhaltungsziele

FFH-Verträglichkeitsprüfung 
für das Gebiet DE 5118-302

FFH-Verträglichkeitsprüfung für das Gebiet DE 5118-302
"Obere Lahn und Wetschaft mit Nebengewässern"

Tier- und Pflanzenarten gemäß Anhang II der FFH-Richtlinie

Bestand
Lebensraumtypen gemäß Anhang I der FFH-Richtlinie

3260, B - Flüsse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis und des Callitricho-Batrachion

6431, B - Feuchte Hochstaudenfluren, planar bis montan

91E0*, B - Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae)

91E0*, C - Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae)

Karte 2: Lebensraumtypen und Arten / Beeinträchtigung der Erhaltungsziele

")Lam.
pla.

Sonstige wichtige gebietsbezogene Informationen
anlagebedingte Eingriffe

baubedingte Eingriffe

Untersuchungsraum des Landschaftspflegerischen Begleitplans (2015)

Abgrenzung des FFH-Gebietes DE 5118-302

!( Bachneunauge (Lampetra planeri)

!( Groppe (Cottus gobio)")Cot.
gob.

Beeinträchtigung der Erhaltungsziele

Beschreibung der Beeinträchtigungen
B1 Beeinträchtigungsnummer

Lebensraumtypen gemäß Anhang I
der FFH-Richtlinie

Beeinträchtigung der Erhaltungsziele 
durch das geplante Vorhaben

B1.1 Beschreibung der Beeinträchtigung
incl. Einstufung der Erheblichkeit

B1.1 ....................

Beeinträchtigung der Erhaltungsziele 
durch andere Pläne und Projekte

B1.8 Beschreibung der Beeinträchtigung
incl. Einstufung der Erheblichkeit

B1.9 ....................

EINSTUFUNG DER BEEINTRÄCHTIGUNGEN
DER ERHALTUNGSZIELE (KUMULATIV)

NICHT ERHEBLICH
ERHEBLICH

nicht erheblich
erheblich

Einstufung der Erheblichkeit

!(B Baubedingte Beeinträchtigung

")B Anlagebedingte Beeinträchtigung

#*B Betriebsbedingte Beeinträchtigung

Übersichtskarte 1 : 150.000

Art der Beeinträchtigung

±
FFH-Gebiet DE 5118-302
"Obere Lahn und Wetschaft mit Nebengewässern"

91E0* Auenwälder mit Alnus glutinosa
und Fraxinus excelsior

(Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae)
Erhaltung naturnaher und strukturreicher Bestände mit
stehendem und liegendem Totholz, Höhlenbäumen und
lebensraumtypischen Baumarten mit einem einzelbaum-
oder gruppenweisen Mosaik verschiedener Entwick-
lungsstufen und Altersphasen
Erhaltung einer bestandsprägenden Gewässerdynamik
Erhaltung eines funktionalen Zusammenhangs mit den
auetypischen Kontaktlebensräumen

)B 1.1
Anlagebedingte Flächenverluste und Beein-
trächtigungen des LRT durch Überbauung
des Gewässers (Brückenbauwerke)

Einstufung der Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele

nicht erheblich

1096 Bachneunauge (Lampetra planeri)

Erhaltung durchgängiger, strukturreicher Fließgewässer
mit lockeren, sandigen bis feinkiesigen Sohlsubtraten
(Laichbereiche) und ruhigen Bereichen mit Schlamm-
auflagen (Larvenhabitat) sowie gehölzreichen Ufern
Erhaltung von Gewässerhabitaten, die sich in einem
zumindest guten ökologischen und chemischen
Zustand befinden

!(B 3.2

#*B 3.1

Betriebsbedingter Eintrag von Schadstoffen
(insbes.Chlorid durch winterlichen Streu-
salzeinsatz) in das Fließgewässer

bauzeitlichen Stoffbelastungen des Fließge-
wässers mit wassergefährdenden Stoffen,
Stäuben und Abgasen der Baumaschinen

nicht erheblich

Einstufung der Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele

1163 Groppe (Cottus gobio)

Erhaltung durchgängiger, strukturreicher Fließgewässer
mit steiniger Sohle (im Tiefland auch mit sandig-kiesiger
Sohle) und gehölzreichen Ufern chemischen Zustand
befinden

!(B 3.2

#*B 3.1

Betriebsbedingter Eintrag von Schadstoffen
(insbes. Chlorid durch winterlichen Streu-
salzeinsatz) in das Fließgewässer

bauzeitlichen Stoffbelastungen des Fließge-
wässers mit wassergefährdenden Stoffen,
Stäuben und Abgasen der Baumaschinen

nicht erheblich

Einstufung der Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele

3260 Flüsse der planaren bis montanen
Stufe mit Vegetaion des Ranunculion

fluitantis und des Callitricho-Batrachion
Erhaltung der Gewässerqualität und einer natürlichen
oder naturnahen Fließgewässerdynamik

!(B 2.2

#*B 2.1

Betriebsbedingter Eintrag von Schadstoffen
(insbes. Chlorid durch winterlichen Streusalz-
einsatz) in das Fließgewässer und das
Grundwasser
Baubedingte Störungen durch Lärm, Er-
schütterungen und Schadstoffeinträge in
das Fließgewässer

nicht erheblich

Einstufung der Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele

Anlagebedingte Beeinträchtigung durch
Überbauung des Gewässers (Brücken-
bauwerke)")B 2.3

Erhaltung der Durchgängigkeit für Gewässerorganismen
Erhaltung eines funktionalen Zusammenhangs mit
auetypischen Kontaktlebensräumen

Nachweise im Bereich der Probestelle Nr. 5
im Rahmen der Grunddatenerhebung
zum FFH-Gebiet ca. 600m flussaufwärts
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